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NATURVERLAICHUNG DER BACHFORELLE IM UNTERLAUF DER ERGOLZ

Norbert Hunz, freiwilliger Kartierer für die Fischereiberatung FIBER

Museum BL, Zeughausplatz 28, Liestal
Die Ergolz gehört fast auf ihrer gesamten Länge zur sogenannten Forellenregion. Doch die Auswirkungen des 
Klimawandels und weitere menschliche Eingriffe ins Gewässer gefährden die anspruchsvollen Bachforellen. 
Im Unterlauf der Ergolz pflanzen sich Bachforellen noch auf natürliche Weise fort. Besonders im relativ 
abgeschlossenen Lebensraum zwischen dem Hülftenfall bei Pratteln und dem Kesselfall bei Liestal, aus dem 
die Fische nicht entweichen können, funktioniert die Naturverlaichung gut. Auffällig ist, dass es einige Stellen 
im Fluss gibt, die von den Forellen jede Laichsaison zum Ablaichen aufgesucht werden. Ein paar von diesen 
Stellen liegen mitten in Wohngebieten, aber kaum jemand weiss oder bemerkt etwas davon. Seit 10 Jahren 
kartiert Norbert Hunz für die Fischereiberatung FIBER die Laichgruben der Bachforellen in der Ergolz. In 
seinem Vortrag wird er wichtige Aspekte zur Gegenwart und zur Zukunft der Bachforellen in der Ergolz 
aufzeigen, speziell in deren Unterlauf.

Ab 17:00 Uhr ist die Ausstellung «Wildes Baselbiet. Tieren und Pflanzen auf der Spur» kostenlos 
geöffnet. Im Anschluss an den Vortrag lädt die NGBL zu einem kleinen Apéro ein. 

Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos. 

Bachforellen in der Ergolz 
(Foto: Norbert Hunz

EINLADUNG ZUM VORTRAG Dienstag, 17. November 2026, 18:00 Uhr

Bachforellen (Salmo trutta) in der 
Ergolz 
(Foto: Norbert Hunz)
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